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als lebendige Gemeinde 

200. Geburtstag würdig begangen 
Rund 600 Besucher kamen zum Gottesdienst 

und Festakt in die Riedhalle 
Von Herbert Guth & Sandra Flucht 

Es war am Sonntag ein gelungener Auftakt zum Jubiläumsjahr „200 Jahre 
Wilhelmsdorf“. Genau am 7. Januar 1824 kamen die ersten zehn Siedler in 
Esenhausen an, um in der Folge das Lengenweiler Moosried urbar zu ma-
chen und eine pietistische Siedlung im katholischen Oberschwaben zu 
gründen. Mehr als 600 Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste aus dem ganzen 
Land bis hin zum fernen Ohio versammelten sich in der Riedhalle, um sich 
an die Gründungsgeschichte des Dorfes zu erinnern, das aus kleinsten und 
ärmlichsten Anfängen heraus heute als Gemeinde Wilhelmsdorf mit rund 
5000 Einwohnern auf eine ganz besondere Geschichte zurückblicken kann.  

Dass dieses Gemeindejubiläum im Vergleich zu anderen Orten in der Um-
gebung, die auf eine teilweise über 1000-jährige Geschichte zurückblicken 
können, trotzdem einen hohen Stellenwert einnimmt, zeigt allein die An-
zahl von Ehrengästen, die Bürgermeisterin Sandra Flucht begrüßen durfte. 
Wilhelm Herzog von Württemberg, Chef des Hauses Württemberg, dessen 
Vorfahr König Wilhelm der I. die Siedlung auf seinem Privatgrund erst er-
möglichte, saß gemeinsam mit allen Abgeordneten von CDU, SPD, Grünen 
und FDP des Wahlkreises Ravensburg von Bund und Land in der ersten Rei-
he. Dazu gesellten sich Sozialminister Manne Lucha und Landrat Harald Sie-
vers, welche beide Grußworte während des Festaktes an die Gäste aus der 
Gemeinde richteten. 

Dass sich große Teile der Inhalte von Gastbeiträgen mit der abwechslungs-
reichen Geschichte der Brüdergemeinde und des Ortes Wilhelmsdorf be-
schäftigten, ist der Historie geschuldet. Es gab aber auch sehr aktuelle Bezü-
ge zur Jetztzeit. Im Festgottesdienst würdigte der Bischof der Evangelischen 
Landeskirche Ernst-Wilhelm Gohl in seiner bemerkenswerten Predigt, dass 
in Wilhelmsdorf mit der Brüdergemeinde als freie Kirchengemeinde eine 
beispielhafte Gemeinschaft gemeinsam mit der Landeskirche Tradition hat. 
Ein gewählter Pfarrer der Brüdergemeinde vertritt gleichzeitig die Interes-
sen der Mitglieder der Landeskirche. Dies könne angesichts der strukturell 
anstehenden Veränderungen im Kirchenwesen beispielhaft auch für andere 
kirchliche Gemeinwesen im Lande sein.  

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 08.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  16.30 – 18.00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 19.01.2024 bis Freitag 26.01.2024

Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 
 
Freitag, 19.01.2024
Zeppelin-Apotheke, Gartenstr. 22-24, 
Ravensburg, Tel. 0751 22588  
Samstag, 20.01.2024
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440  
Sonntag, 21.01.2024
Rosen-Apotheke Weingarten, Talstraße 2,
88250 Weingarten, Tel. 0751 43513
Montag, 22.01.2024
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, 
Weingarten, Tel. 0751 5611110  
Dienstag, 23.01.2024
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, 
Elisabethenstr. 19, Ravensburg, 
Tel. 0751 79107910  
Mittwoch, 24.01.2024
Hochberg Apotheke, Hochbergstr. 6, 
Ravensburg, Tel. 0751 96866  
Donnerstag, 25.01.2024
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
Ravensburg, Tel. 0751 23860  
Freitag, 26.01.2024
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Str. 15, 
Ravensburg, Tel. 0751 3550824 
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, kinder-
ärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst, dient der 
Behandlung von akut bedrohten  
oder verletzten Personen.)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher Not-
falldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Notfallpraxis der Kassenärztliche Vereinigung 
Immer Sa., So. und an Feiertagen von 8 - 19 Uhr
Hier ist die Anlaufstelle für Menschen mit leichten
Verletzungen am Wochenende. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu ver-
wechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebens-
bedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum 
Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten Blutungen 
und Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg

24-Stunden-Telefon 0761 192 40

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01801 - 116 116 

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren  
Sie unter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Der Pflegestützpunkt Altshausen bietet Informati-
on, Beratung und Unterstützung im Alter, bei Krank-
heit und Pflegebedürftigkeit an. Aufgrund perso-
neller Engpässe kann dieses Angebot derzeit nicht 
vor Ort durchgeführt werden. 
Benötigen Sie eine Beratung, dann wenden Sie sich 
bitte an den Pflegestützpunkt Schussental – Frau 
Gätje unter der 0751/85-3319 oder der E-Mailadres-
se r.gaetje@rv.de und an Frau Restle unter der 0751/ 
85-3321 oder der E-Mailadresse n.restle@rv.de oder 
den Pflegestützpunkt Bad Waldsee – Frau Göttel un-
ter der 07524 9748 3317 oder der E-Mail s.goettel@
rv.de. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag und 3. Dienstag im 
Monat um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Wil-
helmsdorf in unserem Gruppenraum Esenhauser 
Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt: Gudrun Becker, Tel.: 07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf,  
Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail: Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die Uhr 
erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach
Telefon 07585 9307-11, E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Udo Geffers, Tel. 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Der Kleine Seniorennachmittag startet wieder!
Weitere Informationen:
Frau Ruth Häckel, Tel.  07503 1698
Frau Silvia Träutlein, Tel. 07503 1392 

Weitere Informationen unter: 
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-   Begleitung schwerstkranker,  

sterbender Menschen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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Dass Wilhelmsdorf seit seiner Gründung nie finanziell auf 
Rosen gebettet war, blieb nach den Worten von Sozialminis-
ter Manne Lucha auch dem Land nicht verborgen. Er zählte 
deshalb auf, bei welchen Projekten in der Vergangenheit die 
Gemeinde hohe finanzielle Zuwendungen erhielt. Dazu ge-
hörten Zuschüsse vom Land und Bund zur Riedhalle ebenso 
wie Hilfen für die verschiedenen Schulprojekte im Bildungs-
zentrum. Und auch bei dem derzeit entstehenden Schulneu-
bau, bei dem über elf Millionen Euro für Gymnasium und 
Realschule zu schultern sind, werde sich das Land beteiligen. 
„Noch ist die genaue Aufteilung zwischen Land und Gemein-
de strittig. Ich bin aber gewiss, dass auch hier eine gütliche 
Lösung gefunden werden kann“, stellte Lucha in den Raum. 
Nicht zuletzt hob der Sozialminister hervor, dass auch das So-
zialunternehmen „Die Zieglerschen“ großzügig Hilfe für nöti-
ge Infrastrukturmaßnahmen erhalte, die auch der Gemeinde 
zu Gute kommen werden. „Mehr als 3,2 Millionen Euro inves-
tieren wir in den Ersatzneubau der Werkstatt für Menschen 
mit Behinderung und in den Förder- und Betreuungsbereich.“ 
Diese Investitionen seien ein weiteres Zeichen dafür, dass 
Wilhelmsdorf den Weg der Inklusionsgemeinde, in der alle 
Menschen mit und ohne Behinderungen ihren Platz finden, 
konsequent weiter beschreitet.  

Auch Landrat Harald Sievers betonte die besondere Entste-
hungsgeschichte - eine staatliche Gründung mit religiöser Mo-
tivation auf unwirtlichem Gelände. Das besondere Engagement 
der ersten Siedler habe sich zum Markenkern der Gemeinde ent-
wickelt. Er betonte dabei das enge Miteinander der Inklusions-
gemeinde mit dem Landkreis, der den Sozialstaat mit Hilfe der 
freien und kirchlichen Trägern in den Gemeinden umsetze. Er 
lobte die gelöste Standortfrage für den Ersatzbau der Werkstatt 
für Menschen mit Beeinträchtigung als gute Lösung für die Ge-
meinde. Auch die Rolle beim Klimaschutz hob er besonders her-
vor: „Moorschutz ist ein aktuelles, zentrales politisches Thema“. 
Die Leistung als Bildungsstandort hob er als drittes Standbein 
der Gemeinde hervor. Er hoffe, dass durch die Beteiligung der 
Umlandgemeinden an der Schulbaufinanzierung die Gemeinde 
künftig Entlastung bei dieser großen Aufgabe erfahre.  

Schon immer eng verbunden mit der Geschichte von Wil-
helmsdorf ist der Historiker Eberhard Fritz, der über viele Jah-
re hinweg das unschätzbar umfangreiche Archiv des Hauses 
Württemberg in Altshausen betreute. Erstmals als Ruheständ-
ler warf er, wie schon beim Jubiläum vor 25 Jahren, einen Blick 
zurück bis hin in die Gegenwart dieser Gemeinde. Sein Fazit 
zum Schluss der einfühlsamen geschichtlichen Würdigung: 
„Aus der Siedlung im Sumpf ist bis heute noch keine Stadt auf 
dem Berg, aber doch noch etwas Rechtes geworden.“ 

Angesprochen wurden beim Festakt aber auch dunklere Stun-
den in der Geschichte. Dazu gehörten etwa die Deportationen 
von Menschen mit Behinderungen, die im Nationalsozialismus 
verschleppt wurden und in Konzentrationslagern ihr Leben 
verloren. Durch das mutige Handeln von Verantwortlichen in 
den Einrichtungen, in denen behinderte Menschen lebten, 
konnten aber auch Leben gerettet werden. Bei der abschlie-
ßenden Frage- und Antwortrunde „Blitzlichter aus Wilhelms-
dorf“ kamen mit Wilhelmsdorf eng verbundene Menschen 
zu Wort. Unter der Moderation von Stefan Wieland, Leiter des 
Kommunikationsbereichs der „Zieglerschen“, gab es intensive 
Einblicke in das, was für die Menschen aus vielen Bereichen 
der Gemeinde, wichtig ist. Ein Beispiel gab Christoph Lutz, 
Bereichsleiter der Jugendhilfe in der Jugendhilfeeinrichtung 
„Hoffmannhaus“. Auf Nachfrage ging er offen auf die Vor-
kommnisse ein, die in früheren Jahren Kindern und Jugendli-
chen aus dem Heim widerfahren waren. Nie mehr dürfte seeli-
sche, körperliche oder sexuelle Gewalt den Schutzbefohlenen 
gegenüber vorkommen. Das würdigte schon zuvor Sozialmi-
nister Lucha: „In diesem Bereich konnten sich das „Hoffmann-
haus“ und die Diakonie in Korntal zu einer Aufarbeitung der 
Vorgänge durchringen.“ Ein Mahnmal erinnert neben dem 
Saalplatz am „Hoffmannhaus“ auf die Geschehnisse. 

Besondere Sympathien genossen aber auch die authentischen 
Beiträge von Lore Pfaff, die mit ihren 100 Lebensjahren auf die 
Hälfte der Gemeindegeschichte zurückblicken kann. Auch Lau-
ra Hütter und Lydia Kloss als „neu zugezogene“ Gemeindemit-
glieder schilderten ihre Erlebnisse - und warum sie trotz anderer 
Pläne in Wilhelmsdorf geblieben sind. Pfarrer Graf betonte, dass 
die Brüdergemeinde damals wie heute Teil der ganzen Gemeinde 
sei: „Suche der Stadt Bestes“, das sei der Beitrag, den die Brüder-
gemeinde auch weiterhin für die gemeinsame Gestaltung der 
Gemeinde leisten wolle. Manfred Benz, mit 8 Jahren nach Wil-
helmsdorf gekommen, verkörperte im besten Sinne, was Inklusi-
on in der Gemeinde bedeutet. Herr Heinzmann bekräftigte: „Wir 
gehören zu Wilhelmsdorf, das soll auch so bleiben. Die Ziegleri-
schen wollen auch in Zukunft Traditionen bewahren, aber nicht 
die Asche weitergeben, sondern Feuer und Glut“. 

I can‘t help, falling in love with you - ich muss mich einfach in 
Dich verlieben. So spielte der Musiverein Wilhelmsdorf-Esenhau-
sen zum Abschluss auf. Eine schönere musikalische Liebeserklä-
rung auf die Gemeinde hätte es nicht geben können.  

Einschließlich Gottesdienst und Festakt hatten nach rund vier 
Stunden offizieller Jubiläumsfeiern die Gäste Gelegenheit, 
sich in lockerem Beisammensein auszutauschen. 
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Bildnachweise: Michael Pflumm und Johannes Wiedmann
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Herzlichen Dank…   
  
....sagen wir allen, die zum Gelingen des großen Festaktes am 07.01.2024 
in der Riedhalle beigetragen haben: 
•	 der Brüdergemeinde mit dem Posaunenchor für den festlichen Gottesdienst 
•	 Herrn Landesbischof Gohl, Herrn Dekan Dr. Hauff  sowie Herrn König von der Bezirkssynode für ihr Mitwirken 
•	 dem Musikverein Wilhelmsdorf-Esenhausen unter der Leitung von Herrn Zimmermann für die hervorragende, feierliche musikalische 

Umrahmung 
•	 der Realschule für das herzerfrischende Glückwunsch-Video 
•	 der Tanzgruppe für Menschen mit Behinderung mit Frau Pfeff er für ihre berührende Auff ührung 
•	 Herrn Minister Lucha, Herrn Landrat Sievers und Herrn Dr. Fritz für ihre wertschätzenden und interessanten Vorträge und Grußworte 
•	 den Mitwirkenden der „Blitzlichter“ - Lore Pfaff , Manfred Benz, Lydia Kloos und Laura Hütter sowie Herrn Pfarrer Graf, Herrn Pfarrer 

Heinzmann und Herrn Lutz ebenso wie Herrn Wieland für die Moderation 
•	 den Brüdern Pferdt für die gekonnte Licht- und Tontechnik und die Kooperation mit dem Team der Brüdergemeinde zur Übertragung 

des Live-Streams 
•	 Herrn Meschenmoser, Herrn Haag sowie Herrn Reisch, Herrn Frese, Herrn Riegger und Herrn Knoll für die umfangreichen Auf- und 

Abbauarbeiten 
•	 dem Deko-Team mit Frau Bosch, Frau Rauser-Reiss, Frau Löffl  er und Herrn Schelshorn für die authentische, wunderschöne Dekoration 

der Halle 
•	 der Gärtnerei „Teuchert“ für die kostenlose Ausleihe der Deko-Pfl anzen 
•	 Frau Kraus und Frau Puk für die vortreffl  iche Organisation im Vorfeld und während der Veranstaltung 
•	 der Firma „Diloga“ für die liebevoll angerichteten Häppchen sowie den Landfrauen für den leckeren Kuchen 
•	 Herrn Reichle für die verlässliche Versorgung mit Getränken 
•	 Herrn Pfl umm und Herrn Wiedmann für die wunderschönen Fotos vom Festakt 
•	 Herrn Guth für die sehr gute Pressebegleitung im Vorfeld und Nachgang 
•	 dem DRK, Herrn Rauser sowie Frau Metzger für die Erste-Hilfe-Bereitschaft 
•	 der Feuerwehr, Herrn Oettl, Herrn Pfaff , Herrn Mecking, Herrn Eberle, Herrn Simon Hafner für die Brandsicherheitswache 

und die Parkplatzeinweisung 
•	 der Mitarbeiterschaft der Gemeinde für ihre Mithilfe bei Auf- und Abbau sowie für die Übernahme der Bewirtung 
•	 last, but not least: allen Bürgerinnen und Bürgern und allen Gästen, die unserer Einladung gefolgt sind und mit uns 

gefeiert haben 
•	 einfach allen, die sich in einem wunderbaren Miteinander für das Gelingen der Auftaktveranstaltung 

zum Jubiläumsjahr so engagiert eingebracht haben. 

Sandra Flucht 
Bürgermeisterin 

Unter 1000 mach ich’s nicht – Ein 1000-Kilometer-Flug verursacht 230 Kilogramm CO₂. Wer mit der Bahn 
fährt, kommt nur auf 32 Kilogramm CO₂. 

Bei Flügen ist nicht nur das ausgestoßene CO₂ kritisch. Klimaschädliche Abgase entstehen auch beim Verbren-
nen von Kerosin. Wasserdampf und Stickoxide wirken in großer Höhe stärker und Schadstoff e bleiben bis zu 
100 Jahre in der Atmospähre. „Unter 1.000 mach ich´s nicht“ ist eine Initiative zum Verzicht auf Flüge unter 
1.000 Kilometer Länge. Vor allem für kürzere Flüge gibt es Alternativen wie Bahn und Fernbusse. 

(aus der Nachhaltigskeitsstrategie des Landes Baden-Württemberg) 
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

VORANKÜNDIGUNG 
Änderung des Redaktionsschlusses  

für Mitteilungsblatt Nr. 06/2024 

Der Redaktions- und Anzeigenschluss wird für die  
Ausgabe Nr. 06/2024 auf Freitag, 2. Februar 2024  

um 10:00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung! 

Ablesung der Wasserzähler 
Die Technischen Werke Schussental (TWS)  als Betriebsfüh-
rerin der Wasserversorgung Wilhelmsdorf informiert: 

Zum Jahreswechsel 2023/2024 wurden keine Ableseschrei-
ben an die Kunden versendet. Die turnusgemäße Ablesung 
der Wasserzähler erfolgt durch den von der TWS beauftragten 
Dienstleister in diesen Tagen. Aufgrund von krankheitsbe-
dingten Ausfällen beim Dienstleister verzögert sich die Able-
sung teilweise bis voraussichtlich Ende Januar 2024.

Blutspenden retten Leben:  
Jetzt gemeinsam füreinander einstehen 
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung 
von Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsme-
dizin möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg wer-
den täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Pati-
entinnen und Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen 
dafür, dass Menschen überleben und gesund werden können. 

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt! Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr 
zu starten. 

Nächster Termin: 
Freitag, dem 02.02.2024  

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Riedhalle, Am Riedgarten 12 

88271 WILHELMSDORF 

Gute Vorsätze das ganze Jahr:  
Jetzt mit der ersten guten Tat ins neue Jahr starten und ge-
meinsam die Versorgung von Patientinnen und Patienten si-
cherstellen – damit Engpässe erst gar nicht entstehen. 

„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswech-
sel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Krankenhäuser 
fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen 
und Spender urlaubsbedingt oder in Folge von Grippe oder Erkäl-
tung für die Blutspende temporär aus“, erklärt Eberhard Weck, 
Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württem-
berg – Hessen. 

Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle an-
gebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 

Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
Termin reservieren und mit einer Blutspende in weniger als ei-
ner Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die reine Blutent-
nahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit wird für 
die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das 
vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss 
an die Blutspende benötigt. 

Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.   

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

30-jähriges Betriebsjubiläum der Firma 
„Pfleiderer & Zembrot“ 

Vor 30 Jahren gründete Elektromeister Jörg Pfleiderer ge-
meinsam mit Stefan Zembrot seinen Betrieb. Bürgermeisterin 
Sandra Flucht gratulierte dem erfolgreichen Betrieb im Na-
men der Gemeinde wie auch persönlich sehr herzlich. 

„Wir wollten uns unbedingt in Wilhelmsdorf niederlassen“, 
so Herr und Frau Pfleiderer unisono. Das Gästezimmer seiner 
Eltern in der Karl-Fuß-Straße war das erste „Büro“, die Garage 
bei ihren Eltern in der Riedhauser Straße das erste Lager. 1998 
konnte dann das ehemalige EVS-Gebäude in der Schulstraße 
erworben und 2002 um ein neues Büro aufgestockt werden. 
2010 entstand die weitere Lagerhalle im „Rotäcker“. 2012 hat-
te Stefan Zembrot das Unternehmen verlassen. 

Heute hat der Betrieb 6 Vollzeit-Mitarbeiter – wobei Frau Benz 
bereits seit 2001 zum Team gehört - und zwei tolle Azubis. 
Die Firma „Pfleiderer“ ist in der Region bis Freiburg, Stuttgart 
und Konstanz unterwegs. Große Baustellen waren dabei das 
Berufschulzentrum und der Bahnhof in Ravensburg, T-Sys-
tems in Weingarten und Evobus in Laupheim. Aktuell sind die 
Mitarbeiter für den Erweiterungsbau am Schulzentrum in Wil-
helmsdorf tätig. Besonderes Steckenpferd von Jörg Pfleiderer 
waren schon immer PV-Anlagen. Seine erste wurde 1999 im 
Berufsschulzentrum montiert – mit 2 kW. 

Heute ist der Betrieb breit aufgestellt und bietet Installationen 
in Ein- und Mehrfamilienhäusern, Kundendienst und War-
tungsverträge, BGV-Messungen und vieles mehr. Besonderes 
Lob hat er für das Miteinander unter den Handwerkskollegen. 
„Hier hilft man sich immer aus und die Netzwerke funktionie-
ren prächtig“, so sein Fazit. Fragt man nach seinen Wünschen 
für die Zukunft, kommt die Antwort prompt: „Wir würden uns 
über weitere Mitarbeiter und Azubis freuen“. 

Dazu – und auch für die weitere Arbeit wünschen wir Herrn 
Pfleiderer mit seinem ganzen Team viel Erfolg !
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, 22. Januar 2024 um 19:00 Uhr, 
im Bürgersaal des Rathauses Wilhelmsdorf 

  
TAGESORDNUNG: 
Öffentlich: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Bekanntgaben 
3. Anfragen 
4. Baugesuche 
5. Erweiterung Gymnasium und Realschule 

•	 Beteiligung der Umlandgemeinden an den Baukosten 
6. Breitbandausbau in der Gemeinde Wilhelmsdorf 

•	 Aktuelle Kostenberechnung des geplanten Ausbaus 
der „Weißen Flecken“ 

•	 Ausschreibungsbeschluss 
7. Widmung der Straße „Am Schalander“ in Zußdorf 
8. Bebauungspläne „Niederweiler Straße II“ und „Am Bart-

helwald IV“ 
•	 Information zum weiteren Vorgehen 

9. Grundschule Wilhelmsdorf - Instandsetzung des Lüf-
tungsgeräts des Lehrschwimmbeckens 
•	 Vergabe der Instandsetzungsarbeiten 

10. European Energy Award 
•	 Ergebnisse der Rezertifizierung 
•	 Entscheidung über die weitere Teilnahme 

11. Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
„Riedstraße / Burgweiler Straße“ in Pfrungen 

12. Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen an 
die Gemeinde Wilhelmsdorf 
•	 Bestätigung der Annahme gem. § 78 Abs. 4 GemO 

13. Verschiedenes 

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an dieser Sitzung recht 
herzlich eingeladen! 

gez: 
Sandra Flucht 
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zum 30-jährigen  
Betriebsjubiläum  

Zum 30-jährigen Betriebsjubiläum ihres 
Blumengeschäfts gratulierten Orts-
vorsteher Adolf Kneer und Bürger-
meisterin Sandra Flucht Helga 
Müller sehr herzlich. 

Frau Müller ist mit ihrem Blu-
menlädele „Am Barthelwald 
29“ in Pfrungen bis zu einem 
Einzugsbereich von 50 km ein 
Geheimtipp für schöne Blumen-
dekorationen und Sträuße. Auf Be-
stellung arrangiert sie insbesondere 
für Hochzeiten, Feierlichkeiten aller Art 
und Beerdigungen modernen und preis-
werten Blumenschmuck. 

Die Arbeit mit Pflanzen und Blumen hat sie bereits mit 10 Jah-
ren im elterlichen Betrieb erlernt und ihr Können und Wissen 
in einem Betrieb in Altshausen sowie bei zahlreichen Weiter-
bildungen erweitert. Frau Müller geht auf die Wünsche ihrer 
Kunden individuell ein und sieht es als große Bereicherung, 
dadurch auch an vielen freudigen und auch leidvollen Ereig-
nissen der Familien teilzuhaben. 

Wir wünschen Frau Müller weiterhin viel Freude und Erfolg für 
ihr Geschäft! 

Bei der Gemeinde Wilhelmsdorf ist zum nächstmöglichen  
Termin eine unbefristete Vollzeitstelle als  

Hausmeister (m/w/d) in der Grundschule   
und den kommunalen Einrichtungen  

zu besetzen.  

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Bereiche: 

•	 Betreuung und Unterhaltung der kommunalen Einrichtungen
•	 Hausmeisterdienste in Gebäuden und Lehrschwimmbecken
•	 Winterdienstleistungen (Schneeräum- und Streudienst)

Für die abwechslungsreiche Tätigkeit wünschen wir uns Be-
werber/innen mit handwerklichem Geschick, flexibler Einsatz-
bereitschaft und Belastbarkeit. 
Der Führerschein der Klasse B (früher Klasse 3) ist erforderlich. 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD mit den im 
öffentlichen Dienst üblichen Zusatzleistungen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätes-
tens 16.02.2024 an das Bürgermeisteramt, Saalplatz 7, 88271 
Wilhelmsdorf oder online an personal@gemeinde-wilhelms-
dorf.de richten. 

Für Auskünfte stehen Ihnen Bauamtsleiter Herr Birkhofer 
(Tel. 07503 921-120) oder Hauptamtsleiterin Frau Gering (Tel. 
07503 921-130) gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht für ihren Montessori- 
Kindergarten Gartenstraße eine 

pädagogische Fachkraft (m/w/d)   
in Teilzeit (35% - 40%) 

die in der Regelgruppe für Kinder über 3 Jahre eingesetzt 
wird. Hier gestalten Sie den Gruppenalltag, die Gruppenange-
bote und die konzeptionelle Weiterentwicklung intensiv mit. 

Die Stelle entspricht einem Beschäftigungsumfang von 35% 
(ca. 13,5 Wochenstunden). Wenn Bereitschaft zur Übernahme 
der Sprachförderung im Kindergarten besteht, kann die Stelle 
auch mit einem Beschäftigungsumfang von 40% (ca. 15,5 Wo-
chenstunden) in Anspruch genommen werden. 

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld in 
einem aufgeschlossenen Team, regelmäßige Fort- und Weiter-
bildungen, sowie eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD-
SuE. 

Wir wünschen uns eine engagierte, kooperative und teamfä-
hige Person, die verantwortungsbewusst und selbstständig 
die pädagogischen Aufgaben wahrnimmt. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an das Bür-
germeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online 
an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. 

Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Nadja 
Bauer, Tel. 07503 362 oder Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131, 
gerne zur Verfügung. 
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
Wegen Ablauf der Amtszeit der derzeitigen Amtsinhabe-
rin wird die Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
der Gemeinde Wilhelmsdorf notwendig. 

Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 03.03.2024. 

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 
erhalten hat. Entfällt auf keine Person mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen, so findet eine Stichwahl zwischen den 
zwei Personen statt, die bei der ersten Wahl die höchsten 
Stimmenzahlen erhalten haben; bei gleichen Stimmenzah-
len entscheidet das Los. 

Eine erforderlich werdende Stichwahl findet statt am 
Sonntag, dem 17.03.2024. 

Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten gültigen Stimmen 
erhalten hat; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los. 
Die Amtszeit des gewählten Bürgermeisters / der gewählten 
Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre. 

Wahlberechtigt  sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 
des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit min-
destens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung 
wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Die-
se werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis einge-
tragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berech-
tigt, vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts 
einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung 
an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu 
verlangen. 

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 

Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen 
auch dann, wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundesre-
publik Deutschland eine Wohnung haben, sich am Wahl-
tag aber seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
gewöhnlich aufhalten. Diese Wahlberechtigten werden 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis der Gemeinde 
eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlbe-
rechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner 
anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. 
Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit 
mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
in der Gemeinde haben wird. 

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rück-
kehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rück-
kehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in der 
Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. 

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmel-
degesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in 
das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit 
den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung (KomWO) beizufügen. 

Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklä-
rungen hält das Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf, Saalplatz 7, 
88271 Wilhelmsdorf bereit. 

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt wer-
den und – ggf. samt der genannten Erklärungen und ei-
desstattlichen Versicherung und Nachweisen - spätestens 
bis zum Sonntag, 11.02.2024 - beim Bürgermeisteramt Wil-
helmsdorf, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf eingehen. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 
30 KomWO gilt entsprechend. 

Landkreis Ravensburg Gemeinde Wilhelmsdorf

Ort, Datum

Wilhelmsdorf, 18.01.2024 

Bürgermeisteramt
gez.
Andreas Schelshorn
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
 
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht für ihren Montessori-
Kindergarten Gartenstraße eine 

pädagogische Fachkraft  (m/w/d)  
in Vollzeit für eine Ganztagesgruppe. 
Im Montessori-Kindergarten Gartenstraße wird eine Ganzta-
gesgruppe für Kinder über 3 Jahre betrieben. Sie werden in 
dieser Gruppe eingesetzt, gestalten die Gruppenangebote 
intensiv mit und übernehmen auch die Mittagessens-, Schlaf- 
und Nachmittagsbetreuung. Die konzeptionelle Arbeit orien-
tiert sich an der Montessori-Pädagogik. 

Wir wünschen uns eine engagierte, kooperative und teamfä-
hige Person, die verantwortungsbewusst und selbstständig 
den Gruppenalltag mitgestaltet. 

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld in 
einem aufgeschlossenen Team, regelmäßige Fort- und Weiter-
bildungen, sowie eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD-
SuE. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an das Bür-
germeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online 
an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. 

Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Nadja 
Bauer, Tel. 07503 362 oder Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131, 
gerne zur Verfügung. 

Pendla – gemeinsam zum Ziel! 
Die Mitfahr-App (nicht nur!) im Landkreis Ravensburg 

Gutes tun für Klima und Geldbeutel 

Wilhelmsdorf ist nun ans PENDLA-System angeschlossen un-
ter gemeinde-wilhelmsdorf.pendla.com und steht ab so-
fort kostenlos zur Nutzung für alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Firmen und Einrichtungen bereit, um Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden und gemeinsam zur Arbeit zu fahren. Das entlas-
tet die Umwelt, reduziert das Verkehrsaufkommen und sparen 
eff ektiv Fahrtkosten ein. Die vollständige Adresse lautet: htt-
ps://gemeinde-wilhelmsdorf.pendla.com 

Tagtäglich pendeln 30 Millionen Deutsche von ihrer Wohnung 
zum Arbeitsplatz. Mehr als zwei Drittel der Pendler nutzt da-
für das Auto. Bei 94 % dieser täglichen Fahrten zur Arbeit sitzt 
der Fahrer alleine im Auto, die freien Plätze im Auto bleiben 
ungenutzt. 

Allen Fahrten gemeinsam sind die immer selben Rahmenbe-
dingungen jeder Fahrt: dieselbe Strecke, dasselbe Fahrtziel, 
ähnliche Uhrzeit. 

Die Nutzung der Pendla-App ist ganz einfach: Wohnort 
eingeben, Fahrtziel festlegen, Informationen hinzufügen 
- und schon können aus Nachbarn Mitfahrer werden.  

Pendla ist eine kommunale Mitfahrzentra-
le für Städte, Gemeinden und Landkreise 
zur nachhaltigen Förderung von Fahrge-
meinschaften auf dem täglichen Arbeits-
weg. 

Bundeswehrübung vom 05.02. - 08.02.2024 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 05.02. – 
08.02.2024 eine Übung Überleben Einsatz Off z Lw durch. 
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 5 Rad-Kfz sowie 1 
Hubschrauber teil. 
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Ta-
gen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt gel-
tend zu machen. 

Übungsraum: Bad Saulgau, Altshausen, Zogenweiler, Illwan-
gen, Pfullendorf, Göggingen, Scheer 

Geplante Übungsaktivitäten: 4-tägige Ausbildung zum 
Überleben / Durchschlagen mit Abseilausbildung und Ori-
entierungsmärschen (auch bei Nacht) und Hubschrauberauf-
nahme (mit Signalmitteln). Stationsausbildung in der ehema-
ligen Munitionsniederlassung Mottschieß.

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden Öff nungszeiten für Sie da: 
Montag, Donnerstag und Freitag, jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 
  
200 Jahre Wilhelmsdorf - werden Sie kreativ! 
Anlässlich des 200. Jubiläums von Wilhelmsdorf in diesem Jahr plant 
die Gemeindebücherei ab Juli eine Bilderausstellung zum Thema 
„Wilhelmsdorf früher und heute“. Dazu möchten wir alle kreativen 
Wilhelmsdorfer ab 16 Jahren aufrufen, Bilder zu diesem Thema zu 
malen oder zu gestalten – der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 
Damit Ihre Werke an unseren Wänden auch gut zur Geltung kom-
men, sollten sie nicht mit Bleistiften oder Buntstiften gemalt bzw. 
gezeichnet sein. Die Abgabe sollte bis spätestens 19. Mai 2024 in der 
Gemeindebücherei erfolgen. Anfang Juli möchten wir dann bei ei-
ner kleinen Vernissage die schönsten Werke präsentieren und gerne 
auch mehr über die Geschichte hinter den Bildern erfahren. Die Aus-
stellung wird bis Ende des Jahres in unserer Bücherei zu bewundern 
sein. Wir sind schon sehr gespannt auf Ihre Ideen und freuen uns auf 
die unterschiedlichen Perspektiven auf unsere schöne Gemeinde 
von damals bis heute! 
  

Eure Vorlesezeit mit Melanie 
Die kommenden Termine für die Vorlesezeit in der Bücherei sind 
Montag, 22.01.2024, 19.02.2024 sowie der 11.03.2024, jeweils von 
16:30 bis ca. 17:00 Uhr. 

Alle Kinder ab ca.4 Jahren, die schon alleine zuhören können, sind 
herzlich eingeladen! Eure Mamas, Papas, Omas, Opas... dürfen gerne 
solange in der Bücherei stöbern und einen Kaff ee in unserer gemüt-
lichen Sofaecke trinken. 

Herzliche Grüße, 
Ihr Büchereiteam

FOLLOW US ON

InstagramInstagram
@PRIMO_VERLAG_STOCKACH
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Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde Wilhelmsdorf 

Straße Messtag Uhrzeit 
von

Zulässige Höchstge-
schwindigkeit km/h

gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Gemessene Höchstge-
schwindigkeit km/h

Verstoß-
Quote %

Pfrungen Tafern 05.12.2023-
11.12.2023

12:30 – 
11:08

50 27.094 225 78 0,8

Esenhausen 15.12.2023-
18.12.2023

12:06 – 
10:07

50  3.627 9 69 0,2

Wilhelmsdorf 
Pfrunger Straße  

09.01.2024 06:43 – 
08:30

50 11 1 67 9,1

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Förderverein 
Miteinander 
Füreinander e.V.

Gedächtnistraining und Spiel 
Wollen Sie mit Spaß und in Gesellschaft Ihr 
Gedächtnis trainieren? 
Am 24. Januar 2024 um 15.00 Uhr haben 
Sie in der Senioren-Wohnanlage im Korn-
taler Weg 10  die Gelegenheit dazu: 

Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vorbei! 

Ute Amend 
 
 

Vesperkirche in Ravensburg  
Vom kommenden Montag an, 15. Januar, 
dann für drei Wochen soll in der Ravensbur-
ger Stadtkirche wieder ein Ort für Begeg-
nung entstehen. Die Johannes-Ziegler-Stif-
tung der Zieglerschen und das Diakonische 
Werk OAB im Kirchenbezirk Ravensburg 
laden ein: Essen und Vesper, Gespräche und 
Tischgemeinschaft, Frisör und Fußpflege, 
Leib und Seele, Andachten und Kultur ... 
OFFEN FÜR ALLE, das soll auch 2024 erfahr-
bar sein. Mit insgesamt bis zu 400 Ehren-
amtlichen wird die Vesperkirche zu einem 
„Zuhause auf Zeit“. So können sich alle wohl 
fühlen: die einsame Seniorin, die Schülerin, 
der Auszubildende und der Wohnsitzlose. 

„Sozial.Gerecht.Nachhaltig - Klima Wandeln“. 
So lautet das Jahresthema der Vesperkirche. 
Das Klima ist immer mehr als das Wetter. 
Den Trägern geht es um das soziale Klima, 
um das Miteinander und um die Menschen, 
die mit finanziellen Benachteiligungen zu-
rechtkommen müssen. Wie bekommen wir 
das mit allen Umweltthemen zusammen? 
Wie nachhaltig können wir leben, und zu 
welchen Lasten geht das? Wie fordern die 
klimatischen Veränderungen insbesondere 
benachteiligte Personengruppen heraus 

(Hitze in ungedämmten Dachgeschosswoh-
nungen, Schimmel im Keller)? Welche inno-
vativen Ansätze gibt es, hier soziale Gerech-
tigkeit zu schaffen? Und wie ist das mit dem 
sozialen Klima und den Spaltungen, Ver-
werfungen und einem rauen Umgangston? 
Beim Themenabend am 31. Januar 2024 
wird Prof. Dr. Johannes Eurich vom Diako-
niewissenschaftlichen Institut in Heidelberg 
als Referent aus Forschungen und vielen Ge-
sprächen mit Tiefgang und auch einer Hei-
terkeit berichten. Der Abend soll mit einem 
inhaltlichen Impuls starten und dann in ei-
ner Runde mit verschiedenen Akteuren aus 
Ravensburg diskutiert werden. 

Die weiteren Kulturveranstaltungen im 
Überblick: 
15. Januar, 18 Uhr Eröffnungsgottes-

dienst 
18. Januar, 19 Uhr Musik und Märchen 
20. Januar, 19 Uhr Old Bottle Band 
21. Januar, 15:30 Uhr Barny Bitterwolf 
22. Januar, 19 Uhr Kreisverbandssenio-

renorchester 
23. Januar, 19 Uhr shakin´pins 
26. Januar, 19 Uhr Band ohne Namen
28. Januar, 15:30 Uhr Spielenachmittag
19 Uhr  Gospelchor Unity 
30. Januar, 19 Uhr Oberschwäbisches 

Kammerorchester 
31. Januar, 19 Uhr Themenabend  
01. Februar, 19 Uhr Voice affair  
02. Februar, 19 Uhr Mehlsäcke  

Die Vesperkirche ist ein ausschließlich spen-
denfinanziertes Projekt. Durch eine finan-
zielle Unterstützung wird ermöglicht, dass 
auch schwächer gestellte Menschen ein gu-
tes Mittagessen bekommen und alle ande-
ren Unterstützungsangebote kostenfrei zur 
Verfügung stehen. 

Das Spendenkonto der Vesperkirche lautet: 
SozialBank
IBAN: DE26 5206 0410 0000 5554 44, 
Stichwort: Vesperkirche Ravensburg 

Kontakt für die Zieglerschen: Vanessa Raich-
le, Referentin Freiwilligenmanagement & 
Armutsdiakonie. 
Mail: raichle.vanessa@zieglersche.de. 
Telefon: 07503 929-253 | 0151 18236780 

REMO - Regional-
entwicklung Mi leres 
Oberschwaben

Ab jetzt 500.000 Euro  
für Projektideen verfügbar 
LEADER-Förderung von Projekten im
ländlichen Raum wieder möglich 
Die LEADER-Region Mittleres Oberschwa-
ben startet in die neue Förderphase und 
legt den Schwerpunkt auf Klimawandel, 
Digitalisierung und solidarische Strukturen. 
Ab sofort läuft der 1. Projektaufruf, indem 
500.000 Euro Mittel der Europäischen Union 
(EU) sowie zusätzliche Landesmittel zur Ver-
fügung stehen. 

Wer kann Projekte einreichen 
Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, 
Institutionen und Kommunen sind bis 29. 
Februar aufgerufen, ihre Projektideen ein-
zureichen. Grundvoraussetzung ist, dass die 
Projekte im Aktionsgebiet umgesetzt wer-
den. Zur Region Mittleres Oberschwaben 
zählen die Gemeinden des Gemeindever-
waltungsverbandes Altshausen, Aulendorf, 
Bad Waldsee, Wolpertswende, Fronreute, 
Horgenzell, Wilhelmsdorf, Illmensee, Pful-
lendorf, Ostrach, Bad Saulgau, Bad Schus-
senried, Ingoldingen, Hochdorf, Eberhard-
zell und Steinhausen an der Rottum. 

Welche Handlungsfelder sind möglich 
Es stehen Fördermittel für Projekte in den 
Bereichen Nachhaltiges Wirtschaften, Kom-
munalentwicklung, sowie Tourismus und 
Naherholung zur Verfügung. Die Fördermit-
tel kommen von der EU und vom Land Ba-
den-Württemberg. 

Voraussetzungen 
Gefördert werden können Vorhaben, die 
noch nicht begonnen wurden, die zur Ent-
wicklung touristischer Angebote oder dem 
Klimaschutz beitragen. Weiterhin sind Exis-
tenzgründungen mit der Schaffung von 
Arbeitsplätzen oder zur Stärkung von Klein-
unternehmen förderfähig. Auch Ideen zur 
Stärkung der Grund- und Nahversorgung 
in der Region sind denkbar. Ebenfalls mög-
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lich sind gemeinnützige Projekte, die der 
Dorfgestaltung und Dorfentwicklung die-
nen und einen Mehrwert für die gesamte 
Region schaffen. Eine weitere Prämisse für 
eine Förderung aus LEADER-Mitteln ist eine 
hinreichende Projektreife. Das heißt, die 
Projektplanungen müssen zum Zeitpunkt 
der Projekteinreichung bereits so weit fort-
geschritten sein, dass die Kosten klar defi-
niert werden können und Genehmigungen 
bereits beantragt wurden. 

Beratungsgespräche 
Tipp: Am Dienstag, 23. Januar 14 bis 16 Uhr 
und am Freitag, 2. Februar 10 bis 12 Uhr fin-
den in der LEADER-Geschäftsstelle in Alts-
hausen in Präsenz oder digital Sprechstun-
den statt. Melden Sie sich hierzu gerne an. 
Ansprechpartnerinnen zum Projektaufruf 
sind Lena Schuhmacher und Natalie Rieche, 
Tel.: 07584 9237-180 oder -181 bzw. E-Mail 
an infor@re-mo.org. Weitere Informationen 
im Internet unter: www.re-mo.org. 
  
  

Landratsamt 
Ravensburg

Kindertagespflegepersonen gesucht – 
Nächster Vorbereitungskurs startet im 
Februar in Weingarten 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien des Landkreises Ravensburg und die 
regionalen Vermittlungsstellen für Kinder-
tagespflege der freien Träger Caritas und 
Diakonie bieten im Februar und März erneut 
einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter 
und -väter an. Der kostenfreie Kurs findet an 
fünf Freitagnachmittagen und an drei Sams-
tagen in Weingarten statt. Dabei werden die 
Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Vo-
raussetzungen sind Freude am Umgang mit 
Kindern, Erziehungserfahrungen (durch Er-
ziehung eigener Kinder oder im beruflichen 
Kontext) und die Bereitschaft, diese durch 
eine weitergehende anschließende Qualifi-
zierung und Fortbildungen zu vertiefen. 

Den Auftakt macht die Veranstaltung „Ein-
führung in die Kindertagespflege“ am Frei-
tag, den 23.02.2024 von 14 bis 18 Uhr in 
Weingarten. Die Qualifizierung wird kos-
tenfrei angeboten. Eine Bewerbung und 
Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für 
Kindertagespflege ist erforderlich; Anmel-
deschluss ist der 15.02.2024. 

Am 30.01.2024 findet um 19:30 Uhr eine On-
line - Infoveranstaltung statt. Interessierte 
können sich über h.fey@rv.de anmelden oder 
direkt über folgenden Link daran teilnehmen: 
https://landkreisravensburg.webex.com/
landkreisravensburg/j.php?MTID=m886
c87001426b7677e27de599f2ce050 

Für alle Fragen rund um die Kindertagespfle-
ge stehen die drei regionalen Vermittlungs-
stellen zur Verfügung:
•	 Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes  

und Christiane Woelk 
Telefon 07522/7075015,  
E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de.

•	 Region Schussental: Anja Staib und  
Christina Neubauer 
Telefon 0751/36256-36, E-Mail ktp-rv@
caritas-bodensee-oberschwaben.de

•	 Region Nordwest: Christine Leierseder 
und Dagmar Soherr 
Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp-bw@
caritas-bodensee-oberschwaben.de.

Die Kindertagespflege, als eigenständiges 
Betreuungsangebot, ist gesetzlich der ins-
titutionellen Kinderbetreuung (U3) gleich-
gestellt. Sie zeichnet sich durch eine famili-
äre, flexible und individuelle Betreuung und 
Förderung aus. Kindertagespflegepersonen 
können die Kinder im Haushalt der Eltern 
(„Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder 
in anderen geeigneten Räumlichkeiten be-
treuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
im Verbund von mehreren Tagespflegeper-
sonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die 
Qualifizierung (300 Unterrichtseinheiten) 
basiert auf dem kompetenzorientierten 
Qualifizierungskonzept Baden-Württem-
berg. 

Im Landkreis Ravensburg wird die Vermitt-
lung, Beratung und Begleitung der Kinderta-
gespflege in Kooperation vom Landratsamt 
Ravensburg, der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben und dem Diakonischen Werk 
Oberschwaben Allgäu Bodensee angebo-
ten. 
 

 
Forum „Migration.Integration. Gestal-
ten!“ am 2. Februar in Weingarten 
Das Landratsamt Ravensburg lädt am 2. Fe-
bruar von 9:00 bis 16:30 Uhr zu einem Fo-
rum „Migration.Integration.Gestalten!“ nach 
Weingarten ein. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Im vergangenen Jahr haben sich Teilneh-
mende an sieben lokalen Zukunftswerkstät-
ten zu erfolgversprechenden Rahmenbe-
dingungen für ein gutes Miteinander vor Ort 
und in der Region ausgetauscht. Bei einem 
landkreisweiten FORUM möchte der Land-
kreis nun von den lokalen Erfahrungen hö-
ren, einen Blick über die Grenzen des Land-
kreises hinauswerfen und mit Engagierten 
und Interessierten ins Gespräch kommen. 

Der Tag wird eröffnet mit einem Vortrag 
„Wie kann Integration in ländlichen Räumen 
gelingen?“ von Frau Prof. Dr. Birgit Glorius 
von der TU Chemnitz. Anschließend ge-
hen die Teilnehmenden in mehreren Work-
shop-Runden den Fragen nach:
•	 Wie können die Menschen vor Ort betei-

ligt werden?
•	 Welche Vernetzungsstrukturen brauchen 

wir?
•	 Welche Impulse kann die Wissenschaft für 

die Integrationsarbeit geben?
•	 Welche Angebote gibt es bei uns in der 

Region?

Ein Podiumsgespräch, u.a. mit Staatssekre-
tär Siegfried Lorek, zur Frage „Integration – 
was ist das eigentlich?“ rundet den Tag ab. In 
den Pausenzeiten besteht die Möglichkeit, 
sich an Informationsständen über verschie-
denste Integrationsangebote und -projekte 
in der Region zu informieren. 

Die Veranstaltung richtet sich an alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger. Weitere 
Informationen zum Programm und Anmel-
demöglichkeiten sind hier zu finden: 
https://www.rv.de/forum. 

Die Veranstaltung wird unterstützt durch 
das Förderprogramm „Land.Zuhause.Zu-
kunft – Gestaltung von migrationsbedingter 
Vielfalt in ländlichen Räumen“ der Robert 
Bosch Stiftung GmbH in Kooperation mit 
der Universität Hildesheim. 

 

 

DRK-Kreisverband Ravensburg  
Erste Hilfe Party: Kindergeburtstag  
einmal anders 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg bietet 
Erste Hilfe Partys für Kindergeburtstage 
an. 

Nicht nur im Erwachsenenalter ist Erste Hil-
fe ein sehr wichtiges Thema, das jeder und 
jede beherrschen sollte. Das Wissen vom 
Absetzen eines Notrufs ist bereits im Schul-
kindalter von hoher Relevanz. Doch wie 
können Kinder dies mit Freude erlernen? 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. hat 
die Lösung: Wir bieten im Rahmen eines 
Kindergeburtstags einen Erste-Hilfe-Kurs 
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren an! 

Simone Dreher, Ausbilderin beim DRK-Kreis-
verband Ravensburg e. V., führt die Kids 
durch ein spannendes und kindgerechtes 
Programm. Die Kinder lernen spielerisch, 
wie ein Notruf abgesetzt wird und welche 
Schritte beachtet werden müssen. Damit 
sie selbst ihre ersten Erfahrungen mit Erster 
Hilfe machen können, wird mit den Kindern 
das Anlegen von Kopf-, Ellenbogen- und 
Handinnenflächenverbänden sowie das An-
bringen von Fingerkuppenpflaster geübt. 
Auch das Thema Bewusstlosigkeit steht auf 
dem Programm. Zum Abschluss der Ge-
burtstagsfeier haben die Kids das Wichtigste 
der Erste Hilfe durchgespielt und jeder der 
kleinen Rettungskräfte erhält eine Urkunde. 

Die Kids verbringen etwa zwei Stunden mit 
dem Thema Erste Hilfe. Dabei gehen die Kin-
der mit viel Spaß unvoreingenommen an 
Erste-Hilfe-Übungen heran und sind so ge-
stärkt für Notfälle im Alltag. 

Das Erste-Hilfe-Geburtstagsprogramm fin-
det vorzugsweise in den Räumlichkeiten des 
DRK-Kreisverbands Ravensburg statt. 

Die Kosten des Programms betragen pau-
schal 150,00 € für maximal 10 Teilnehmer. 
Die Anwesenheit einer Aufsichtsperson der 
Familie ist je nach Gruppengröße hilfreich. 

Kontakt: 
DRK-Kreisverband Ravensburg e. V. 
Markus Friedel, 0751 56061-62 
Ulrike Lehr, 0751 56061-70 
Mail: 
breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de 
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JUGEND & FAMILIE

Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14

•	 Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- 
und Familienfragen

•	 Entwicklungspsychologische Beratung 
für Eltern von Säuglingen und Kleinkin-
dern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstö-
rungen)

•	 Durchführung und Organisation von 
Angeboten für Familien

•	 Eltern-Treff  für Eltern mit Kindern bis 
3 Jahren, jeden Dienstag während der 
Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr

Kontakt: Isolde Haag, 
i.haag@hoff mannhaus-wilhelmsdorf.de 
oder 07503/203190 
   
Neu: ab Ende Januar wird regelmäßig ein 
Still- und Wickelcafè stattfi nden

Weitere Angebote im Familienzentrum:
•	 Baby- und Kleinkinderbekleidung in gro-

ßer Auswahl (entweder am Freitag zu den 
üblichen Öff nungszeiten oder nach Ver-
einbarung, siehe Kontakt)

•	 „Bücher-Tausch“ – bedienen Sie sich ger-
ne an unserem reichhaltigen Angebot 
(nach Vereinbarung). Derzeit haben wir 
auch Spiele im Angebot

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf: 
Regional, saisonal, ideal! 

Unsere Anbieter verkaufen Obst, Gemüse und Salate, Käse, 
Marmeladen, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges mehr. 

Alles ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region 
und – preiswert! 

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ravens-
burg & Volksbank Altshausen) erworben werden und sind  
immer ein passendes Geschenk.

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Gymnasium 
Wilhelmsdorf

Infotag am Gymnasium Wilhelmsdorf 
Am 1. März öff net das Gymnasium Wil-
helmsdorf seine Türen. Alle Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klassen sind mit 
ihren Eltern eingeladen unsere Schule 
kennenzulernen. Beginn ist um 14.00Uhr 
in der Riedhalle.
Wir laden Sie herzlich ein! 
Gerne stellen wir Ihnen das Gymnasium Wil-
helmsdorf und seine Besonderheiten vor. 
Wir beantworten Ihre Fragen zum Wech-
sel von der Grundschule zum Gymnasium. 
Nach einem gemeinsamen Auftakt starten 
Rundgänge und Schüler-Workshops, bei de-
nen Sie einen Einblick in unser Schulleben 
erhalten. Kommen Sie ins Gespräch mit uns. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Gewerblich-technische  
Berufsfachschulen Ravensburg 
Informationsveranstaltung  
An der Gewerblichen Schule Ravensburg 
findet am Dienstag, den 06. Februar 2024, 
eine Informationsveranstaltung für Schüle-
rinnen und Schüler sowie Eltern statt. Von 
12.30 Uhr bis 16:00 Uhr  können Sie sich in 
Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern 
sowie Lehrerinnen und Lehrern einen per-
sönlichen Eindruck von den Bereichen 

•	 Druck- und Medientechnik,
•	 Elektrotechnik,
•	 Fahrzeugtechnik,
•	 Farbtechnik,
•	 Holztechnik und
•	 Metalltechnik bilden. 

Die Berufsfachschulen dienen der berufli-
chen Grundbildung und ersetzen in vielen 
Berufen das erste Ausbildungsjahr. An der 
2-jährigen Berufsfachschule erwerben die 
Schüler zusätzlich einen mittleren Bildungs-
abschluss. 

Gewerbliche Schule Ravensburg, 
Gartenstraße 128, Tel. 0751/368-100, 
www.gsravensburg.de
Schulträger: Landkreis Ravensburg 

Verbund der katholi-
schen Kindergärten 
Esenhausen Pfrungen Zußdorf

Der Verbund der Kath. Kindergärten 
sucht für die  Kath. Kindergärten St. 
Theresia, Zußdorf, St. Maria, Pfrun-
gen und St. Martinus, Esenhausen ab 
01.09.2024 

BK-Praktikanten/innen und 
FSJ-Praktikanten/innen 

(Freiwilliges Soziales Jahr) 

Wenn Sie Interesse haben, in einem auf-
geschlossenen, kreativen und engagier-
ten Team mitzuarbeiten, dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. 

Bewerbungen an: 
St. Theresia Zußdorf: Frau Alicia Christ, 
Austr. 6, 88271 Zußdorf, Tel. 07503/1374 
St. Martinus Esenhausen: Frau Sandra 
Sauter, Hauptstr. 5/1, 88271 Esenhausen, 
Tel. 07503/915487 
St. Maria Pfrungen: Frau Birgit Rie-
kert, Schulweg 9, 88271 Pfrungen, Tel. 
07503/2240

Technisches Gymnasium  
Ravensburg 
Informationsveranstaltung  
An der Gewerblichen Schule Ravensburg 
findet am  Dienstag, den 06. Februar 2024  
eine Informationsveranstaltung für Schü-
lerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Ab 
16:30 Uhr  kann die Schule besichtigt wer-
den und um 18:00 Uhr  gibt es ein Infor-
mationsveranstaltung zu Profilfächern und 
Aufnahmebedingungen in der Aula. 
Interessierte des 3-jährigen Zweiges ab Klas-
se 11 können sich in Gesprächen mit Schüle-
rinnen und Schülern sowie Lehrerinnen und 
Lehrern einen persönlichen Eindruck von 
den Profilen 

•	 Mechatronik
•	 Gestaltungs- und Medientechnik
•	 Technik und Management
•	 Informationstechnik 

Außerdem wird über den 6-jährigen Zweig 
ab Klasse 8 – den innovativen Weg zum Ab-
itur informiert 

Gewerbliche Schule Ravensburg, 
Gartenstraße 128, Tel. 0751/368-100, 
www.gsravensburg.de
Schulträger: Landkreis Ravensburg

Musikverein 
Pfrungen

Voranzeige Bürgerball 
Alle Jahre wieder findet unser Bürgerball am 
Gumpigen Donnerstag, den 08.02.2024 
statt. Damit es ein kurzweiliger und erfolg-
reicher Abend wird, benötigen wir dringend 
weitere Programmpunkte. Bitte meldet 
Euch bei Marco Duelli (0171/7027467) oder 
Fabian Reichle (0170/4679259). Wir freuen 
uns über jeden weiteren Programmpunkt. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung! 

Euer Musikverein Pfrungen 
www.musikverein-pfrungen.de 
 

DRK Ortsverein
Wilhelmsdorf

Heute findet um 19:00 Uhr ein Dienstabend 
statt. Wir werden de Blutspendenplakate 
aufhängen. 
  

Wir brauchen deine Hilfe! 
Du bist mindestens 16 Jahre oder älter, hast 
Lust anderen Menschen in Notlagen zu hel-
fen, möchtest neue Menschen kennenler-

VEREINSNACHRICHTEN

nen und gerne in einem großen Team deine 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen? 

Dann engagiere dich JETZT in unserer Be-
reitschaft des Deutschen Roten Kreuzes in 
Wilhelmsdorf. 

Wenn du unter 16 Jahre alt bist kannst du 
gerne in das Jugendrotkreuz kommen. 
Wir freuen uns auf dich! 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Die Bereitschaftsleitung 

www.drk-wilhelmsdorf.de 

 

Landfrauen
OV Wilhelmsdorf

Liebe Mitglieder! 
Wir wünschen Euch allen einen guten Start 
ins neue Vereinsjahr und bedanken uns 
ganz herzlich für die Unterstützung im ver-
gangenen Jahr. 

Als Dankeschön wollen wir „alle“ Mitglie-
der, auch diejenigen die altersbedingt nicht 
mehr so viel beitragen können, aber den 
Verein über all die Jahre gepflegt haben, 
wieder zum gemeinsamen Frühstück einla-
den. 

Das Ziel ist wieder das Hofcafé in Laubbach 
und zwar am Samstag 24. Februar 2024 
um 09:00 Uhr 

Dafür wird unbedingt eine verbindliche An-
meldung bis zum 31.01.2024 benötigt. 
Also meldet Euch bitte zeitnah bei 

Hannelore: 0177 8347794 oder Moni: 0160 
8040205 an. 

Wir freuen uns mal wieder alle in gemütli-
cher Runde beisammen zu haben um ein 
nettes Schwätzchen zu halten. 
  
  
Des Weiteren bieten wir im Januar noch 
folgenden Vortrag an: 
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwer-
kes der Landrauen 
Zwischen Hitze und Hoffnung im Südsudan 
Stefanie Heckenberger arbeitete 6 Monate 
für die Organisation „Ärzte ohne Grenzen“ 
im Südsudan. 
Sie gibt in Ihrem Vortrag einen kleinen Ein-
blick über das Leben und Arbeiten im jüngs-
ten Land der Welt. 
Zudem wird sie uns über ihre Arbeit für die 
Hilfsorganisation „Humedika“ berichten, 
wofür ein Teil unserer diesjährigen Weih-
nachtsspende gedacht ist. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten, 
(auch sehr gerne Nicht Mitglieder) am Mon-
tag 29.01.2024 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal 
in Esenhausen. 
Der Vortrag ist kostenlos. 

Wer noch etwas zu unserer Spende dazuge-
ben mag, kann dies natürlich gerne machen. 
Das Team der LandFrauen Wilhelmsdorf 
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Schwäb. Albverein
OG Wilhelmsdorf

Einladung zur Winterwanderung 
am Sonntag 21.01.2024 
Liebe Wanderfreunde, 
wir treff en uns um  15 Uhr  beim Gasthaus 
„Zur Traube“ in Hasenweiler. 
Die Wanderstrecke wird den Witterungsbe-
dingungen angepasst. 

Wie immer werden 2 Touren angeboten. 
Die große Tour dauert ca. 2 Stunden. Die 
kleinere Runde ca. 1 Stunde. 

Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Eine Einkehr im Gasthaus „Zur Traube“ ist 
vorgesehen. 
Ich bitte um eine Anmeldung bis Freitag 
19.01.2024, 19 Uhr 
Tel.07504/91299 

Mit frohem Wandergruß 
Franz Knörle 
  
 

TSG Wilhelmsdorf

Es gibt noch einige freie Plätze im 
Kursangebot 
YOGA-Kurs bei Rose 
Wir üben die wichtigsten Hatha-Yoga-Stel-
lungen. 
Durch den Wechsel von Anspannung und 
Entspannung kommen wir innerlich zur 
Ruhe. 
Zeit:  Donnerstags  18:00 – 19:00 Uhr 
Beginn:  25.1.2024 (8 Einheiten) 
Kosten: TSG- und SVZ-Mitglieder und 
Mitarbeiter der Zieglerschen: 48,- Euro; 
Nicht-TSG-Mitglieder: 72,- Euro 
Ort: Gymnastikhalle im Haus Höchsten, 
(Zußdorfer Str., Wilhelmsdorf an der Ampel). 
Leitung: Rose Jäger (Übungsleiterin Yoga) 

Weitere Informationen zum Kurs erhalten 
Sie bei Anne Blickle, Tel.: 07503/91251.  
Die Anmeldung erfolgt über die TSG In-
formationsstelle Leder-Schuhe-Sport 
METZGER, Zußdorfer Str. 3, 88271 Wil-
helmsdorf, Tel.: 07503/91100.   
  

 
TSG Wilhelmsdorf Trainingszeiten im 
Fitnessraum der Fachklinik „Ringgenhof“ 
Zu folgenden Zeiten ist der Fitnessraum für 
die TSG Wilhelmsdorf geöff net: 
Montag & Mittwoch: 08:30-10:00 Uhr 
Montag- Freitag: 17:00-19:00 Uhr 
Einführung durch Sporttherapeut André 
Letzner Donnerstag: 18:15-19:00 Uhr 

Zusätzlich zum Beitrag für den Gesamtver-
ein beträgt der Abteilungsbeitrag: 
TSG-Mitglieder und Mitarbeiter der Ziegler-
schen: 15,– Euro/Monat 
Nicht-Mitglieder bzw. Nicht-Mitarbeiter: 
25,– Euro/Monat 

Wer Interesse am Trainieren hat, darf sich 
gerne in der Infostelle im Leder-Schuh-
Sport Metzger (Zußdorfer Straße 3), per Mail 
info@tsg-wilhelmsdorf.de oder per Telefon 
07503/8754515 melden. 
 
 

Sportverein
Zußdorf

„Herzlich Willkommen“ im Sportjahr 2024 
beim Sportverein Zußdorf e. V.! Wir hoff en, 
Ihr seid fi t und gesund ins neue Jahr ge-
startet. Nachdem die Ganzjahresgruppen 
schon wieder eifrig im Training sind, be-
ginnen kommende Woche auch wieder die 
Yoga-Kurse aus dem Off enen Sportangebot. 
  
Off enes Kursangebot des 
Sportverein Zußdorf e. V.: 
Hatha-Yoga bei Susanne Schulz 
Begegnet aktiv den Anforderungen des 
Alltags mit der Kraft und der Ruhe des 
Hatha-Yoga. Susanne Schulz führt Dich mit 
sanften Bewegungsabläufen und ausge-
wählten Übungen zu bewusster, tiefer At-
mung und Entspannung, um Körper, Geist 
und Seele in Einklang zu bringen. Erlebe den 
Zugewinn an Geschmeidigkeit, Ruhe, Kraft 
und Ausgeglichenheit durch Hatha-Yoga. 
Alle Kurse fi nden in der Turnhalle in Pfrun-
gen statt! Bitte warme (!), bequeme Klei-
dung sowie eine Decke mitbringen; Matten 
sind vorhanden! Eine Anmeldung vorab ist 
unbedingt erforderlich! 

Yoga am Dienstag
(Vorkenntnisse erforderlich)
14 x 75 Min. vom 23.01.-14.05.
20.05 bis 21.20 Uhr
112,00 € (SVZ- und TSG-Mitglieder)
126,00 € Gäste

Yoga am Freitag
13 x 75 Min. vom 26.01.-17.05.
Kurs 1: 16.00 bis 17:15 Uhr
Kurs 2: 17:30 bis 18:45 Uhr
104,00 € (SVZ- und TSG-Mitglieder)
117,00 € Gäste 
  
Ganzjahres-Programm vom 
Sportverein Zußdorf e.V. 
Sportkurse bei Beate Kneer 
Ausgleichs-, Funktions- und Fitnessgym-
nastik unter dem Aspekt der Gesunderhal-
tung und Regenerierung des gesamten 
Bewegungsapparates. Sanfte und intensive 
Dehnübungen sowie verschiedene Stret-
ching-Programme fördern die Beweglich-
keit und lösen verspannte Muskelpartien. 

Gesundheitsgymnastik für 
Jedermann/-frau und Senior*innen
Termin: montags – ganzjährig, 
17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Turnhalle Pfrungen 

Gesundheitsgymnastik für Männer 
Termin: donnerstags – ganzjährig, 
18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Turnhalle Pfrungen 

Sportkurse bei Heike Seiff ert 
„in Schwung kommen – kräftigen – straf-
fen – entspannen“ – das ist hier die Devise! 
Geboten wird ein abwechslungsreiches und 
anregendes Ganzkörpertraining zur Verbes-
serung von Kondition, Koordination, Kraft-
ausdauer und Beweglichkeit. Übungen zur 
Haltung, Dehnung und Entspannung run-
den das Programm ab und sorgen für mehr 
Wohlbefi nden im Alltag. 

Fitness & Gesundheit für Frauen 
Termin: montags – ganzjährig, 
19.15 bis 20.15 Uhr
Ort: Gymnastikraum/Bühne im Schalander 
Zußdorf 

Fitness & Gesundheit für Frauen 
Termin: mittwochs – ganzjährig, 
19.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Gymnastikraum/Bühne im Schalander 
Zußdorf
Achtung: Dieser Kurs ist leider ausgebucht. 
  
Ein ganz herzliches Willkommen auch an 
alle, die (noch) nicht regelmäßig sportlich 
aktiv sind und einfach einmal unverbind-
lich hereinschnuppern möchten! Sich ge-
meinsam in einer Gruppe sportlich zu betä-
tigen, hält nicht nur fi t, sondern macht auch 
viel Spaß! Bei der Auswahl des Kurses sind 
wir gern behilfl ich. Wir freuen uns auf Dei-
nen Anruf oder Deine Mail! 

Sportverein Zußdorf e.V.
Heike Seiff ert
Tel.: 07503-1785 oder
Mail: info@svzussdorf.de 

Krieger- & Soldaten- 
kameradschaft  
Zußdorf

Voranzeige 
Am 26. Januar 2023  fi ndet um 19.00 
Uhr im Bräuhaus in Zußdorf unsere 
Jahreshauptversammlung  statt, hierzu 
laden wir recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
•	 Begrüßung 
•	 Totengedenken 
•	 Bericht des Schriftführers 
•	 Kassenbericht 
•	 Bericht der Kassenprüfer 
•	 Entlastung der Vorstandschaft 
•	 Benennung der Kassenprüfer für das 

kommende Jahr 
•	 Ausblick, Wünsche Anträge 

Im Namen der gesamten Vorstandschaft 
wünschen wir ein gutes, neues Jahr 2024, 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

Joe Russ

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!



Donnerstag, den 18. Januar 2024 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 15

Musikverein 
Pfrungen

MV Pfrungen
www.musikverein- pfrungen.de

Rückblick und Dank 
für 2023

Euer Musikverein Pfrungen.
Bitte Unterstützen Sie uns als Verein und werden 
Sie Mitglied (falls Sie´s noch nicht sind).
Bereits mit einem kleinen Beitrag, können 
Sie viel leisten

 

erein und werden 

Auch wir möchten zum Jahresbeginn, allen 
Mitgliedern und Ehrenmitgliedern einen guten 
Start ins neue Jahr wünschen.
Wir danken allen Fans, Gönnern und Sponsoren 
des MVP für die tatkräftige Unterstützung und 
freuen uns schon auf die Treffen im neuen Jahr.
Bleibt gesund, bis bald

24/7 Gebetswoche - Herzliche Einladung 
Vom 14.-21.01.2024 findet wieder eine Gebetswoche statt, zu 
der alle eingeladen sind, die sich gern einmal eine Stunde am 
Stück Zeit nehmen wollen, um vor Gott zu treten und ihn in 
Stille aufzusuchen, mit Ihm Dinge zu besprechen, zur Ruhe zu 
kommen. 

Das Gebetshaus von Kingdom Impact wird den Gebetsraum 
federführend gestalten. 

Ort:  Bewegungsraum der Ev. Brüdergemeinde, Pfarrstr. 2 
(Gemeindehaus) 

Zeit:  Eine Stunde 
Wie:  Man trägt sich dazu online in einen Kalender ein. 

Über die Homepage der Ev. Brüdergemeinde (bg-wdf.
de) —> gelangt man zu einem Kalender und kann 
dort eine Stunde oder mehr buchen. Achtung: Bitte 
tragen Sie nicht den vollen Namen ein, weil die Na-
mensangabe im Internet erscheint. 

Alle weiteren Infos auf der Homepage der Evangelischen Brü-
dergemeinde! 

Herzliche Einladung  
zum Taizé-Abendgebet 
am Samstag, 27.01.2024 um 19 Uhr
St. Antonius Wilhelmsdorf 

zu Gebet, Stille und meditativen Gesängen 
der Taizegottesdienst wird begleitet vom Kirchenchor Esen-
hausen  

PARTEIEN

Bündnis 90 
Die Grünen

Listenaufstellung für den  
Kreistagswahlkreis 5: 
Wilhelmsdorf und weitere Gemeinden. 
Am Mittwoch, 24. Januar 2024 um 19 Uhr 
im Gasthaus Rad.

Der Kreisverband Ravensburg von Bündnis 
90/Die GRÜNEN lädt recht herzlich zur Lis-
tenaufstellung für die Kreistagswahl am 9. 
Juni 2024 ein. 

Worum geht es genau? Demokratie lebt 
vom Mitmachen und von Beteiligung. Bei 
der Veranstaltung stellen sich interessierte 
und engagierte Bürgerinnen und Bürger zur 
Wahl für einen Platz auf der Liste von Bünd-
nis 90/Die GRÜNEN für die kommenden 
Kreistagswahl vor. 

Die Versammlung findet am Mittwoch, 
24. Januar 2024 um 19 Uhr im Gasthaus 
„Rad“, Radgasse 1 in 88326 Aulendorf 
statt. Die Versammlung ist öffentlich. 

Der Wahlkreis 5 hat 7 Sitze im Kreistag, aber 
es dürfen insgesamt 10 Kandidierende auf-
gestellt werden. Der Wahlkreis 5 umfasst die 
Gemeinden Aulendorf, Altshausen, Boms, 
Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eichste-
gen, Fleischwangen, Guggenhausen, Hor-
genzell, Hoßkirch, Königseggwald, Riedhau-
sen, Unterwaldhausen und Wilhelmsdorf.  

Noch Fragen zur Kreistagsarbeit? Die aktu-
ellen Kreisräte Martin Weiß und Bruno Sing 
geben Antworten: info@gruene-wk5.de 

Weitere Infos: www.gruene-aulendorf.de  
oder Instagram: grueneaulendorf 
 

 

Initiative Grün:  
Veranstaltungsreihe  
geht weiter 
Lebensqualität in Wilhelmsdorf erhalten: 
Mehr Gemeinsamkeit wäre ein Weg! 
Wir möchten BürgerInnen für Kommunalpo-
litik als eine spannende Gemeinschaftsauf-
gabe motivieren. So haben wir beispielswei-
se einen Dialog mit der Bürgermeisterin und 
den Zieglerschen zur Zukunft des Ringgen-

hofs und zu den leerstehenden Gebäuden 
am Lengeweiler See geführt. Wir waren mit 
Vertreterinnen des örtlichen Einzelhandels 
im Gespräch. Eine Gemeinderatsliste ist in 
Vorbereitung und soll ein Programm für bür-
gerschaftliches Engagement und Bürgerbe-
teiligung in unserer Gemeinde entwickeln. 

Zur 8. Veranstaltung in der Reihe Initiati-
ve Grün laden wir ein am Donnerstag 18. 
Januar um 19.30 Uhr in die Kulturscheu-
ne Wilhelmsdorf. 

Unsere Themen an diesem Abend:
•	 Belebte Ortsmitte Wilhelmsdorf: Wie kann 

die Attraktivität gefördert und die Infra-
struktur erhalten werden?

•	 RepairCafé (Reparieren statt Wegwerfen)
•	 Biosphärengebiet und Klimaschutz (Was 

tun wir in Wilhelmsdorf gegen die Klima-
krise?)

•	 Was können wir tun und wie wollen wir 
weiterarbeiten?

Wir wünschen Ihnen allen ein gutes Jahr 
2024 und freuen uns auf spannende Ideen 
und den weiteren Austausch mit Ihnen. 

Initiative Grün 
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Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell und Do  15.30 -18.00 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya 
Tel. 07503 / 9163081 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 07504 / 557 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 

St. Simon und St. Judas, Zußdorf 

Donnerstag, 25. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 28. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 + Fam. Schweizer-Petznik 
  

St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Samstag, 20. Januar 
17.30 Uhr Hl. Messe 
 + Sophie und Anton Renn, Rita 

Frei 

Samstag, 27. Januar 
19.00 Uhr Taizégottesdienst 
  

St. Martinus, Esenhausen  

Sonntag, 21. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 + Elsa und Josef Saiger, Maria 

Lehn, Gerhard und Theresia 
Strobel 

  
St. Sebastian, Pfrungen 

Sonntag, 21. Januar - Patrozinium 
09.00 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom 

Kirchenchor anschl. Gemein-
defrühstück im Pfarrsaal 

Mittwoch, 24. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 27. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Mariä Geburt, Hasenweiler 

Sonntag, 21. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Gregor Eichenhofer 
 + Kornel Hofmann, Gertrud 

Eichenhofer und jeweils die 
verstorbenen Angehörigen 

Donnerstag, 25. Januar 
19.00 Uhr Gebetstreff in Ringenhausen 

Freitag, 26. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 + Prälat Ernst Rößler 

Samstag, 27. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  
St. Johannes Baptist, Danketsweiler  

Sonntag, 21. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 + Hedwig Kesenheimer und 

verstorbene Angehörige 

Sonntag, 28. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Bernhard Beck, Thekla 

Reisch 
  
St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Dienstag, 23. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 28. Januar 
09.00 Uhr Wortgottesfeier 
  

St. Venantius, Pfärrenbach 

Dienstag, 23. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 28. Januar 
10.30 Uhr Wortgottesfeier  
  

St. Ursula, Horgenzell 

Donnerstag, 25. Januar 
08.00 Uhr Schülermesse 
  

St. Ulrich, Winterbach 

Sonntag, 21. Januar 
09.00 Uhr Wortgottesfeier 

Mittwoch, 24. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 + Karl Worschech, Josef 

Wielath 

Sonntag, 28. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 + Fam. Knörle-Zimmermann 
  
St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Samstag, 20. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 28. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe 

St. Gallus, Kappel 

Sonntag, 21. Januar 
10.30 Uhr Wortgottesfeier 
 Jahrtag Maria und Alois Kid-

ritsch, Ida Gresser 
 + Johann Schmid, Oskar 

Gresser, Wilhelm und Herbert 
Gresser, Franz Kopp 

Freitag, 26. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe in der Markuskapelle 

in Sattelbach 
  

Rosenkränze 

08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der Mes-
se in der Pfarrkirche Zußdorf 

18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf 

18.30 Uhr jeden Mittwoch Rosenkranz an 
der Lourdesgrotte zwischen 
Zogenweiler und Luft. 

vor den Abendmessen in üblicher Weise 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

Zum Gebetstreff in der Josefskapelle  
in Ringenhausen 
wird am Donnerstag, 25. Januar 2024 um 
19.00 Uhr eingeladen. 
 

Sing mit! -  Gospelprojekt 5.0
Das nächste Gospelprojekt startet bald und 
wir wollen euch herzlich dazu einladen. 
Ihr braucht keine gesanglichen oder chori-
schen Vorkenntnisse - einfach kommen, aus-
probieren und mitmachen.

Start: 21.2.2024
Proben immer mittwochs, 18 - 19.30 Uhr
Horgenzell, Gemeindehaus 
und Sonntag 24.3. um 14 - 19.00 Uhr 
Keine Proben in den Schulferien
Gottesdienste im Mai und Juni in der SE 
Teilnahmebeitrag: 25 €
Anmeldungen ans Pfarramt unter: 
pfarramt@kirche-zocklerland.de oder 
07504 / 971572. 

Bitte angeben: Vor- und Nachname, Stimm-
gruppe (Sopran, Alt, Tenor oder Bass) und 
Emailadresse 
Fragen an: sturm@kirche-zocklerland.de

Es freut sich auf Euch,
Regine Sturm und Matthias Schmitt 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch:  
Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 

Lukas 13,29 
  
Donnerstag, 18.01.2024 
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag ent-

fällt diese Woche 
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-

haus 
20.00 Uhr  Allianzgebet im Gemeinde-

haus der Brüdergemeinde 
Thema:  „Gottes Mission ... erfüllen wir 

gemeinsam“ 
 Geleitet von der FCG Illmensee 

(Näheres siehe unten). 
20.00 Uhr  ‚Seminar zur Grundfragen des 

Glaubens‘ im Pfarrhaus in der 
Karl-Fuß-Str. 14 

Freitag, 19.01.2024 
10.00 Uhr  ‚Gebet für verfolgte Christen‘ 

im Gemeindehaus 
18.30 Uhr  Veeh-Harfengruppe im Ge-

meindehaus 

Sonntag, 21.01.2024 
3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal mit 

Abendmahlsfeier – im Rahmen 
der Allianzgebetswoche mit 
den teilnehmenden Gemein-
den und Gemeinschaften 

 Predigt: Pfr. Norbert Graf 
 Musik: Team Haag/Lutz 
 Das Opfer ist für die Deutsche 

Evangelische Allianz bestimmt. 
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Ge-

meindehaus – mit Beginn im 
Gemeindehaus 

 Im Anschluss an den Got-
tesdienst findet im Gemein-
dehaus ein Missionscafé mit 
Familie Flores-Haag statt. 

14.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus 

Montag, 22.01.2024 
18.30 Uhr ‚Friedensgebet am Montag‘ im 

Betsaal 
19.00 Uhr  Probe des ‚Montags-Chörles‘ 

im Gemeindehaus 

Dienstag, 23.01.2024 
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behinderten-

hilfe im Betsaal 
14.30 Uhr  Seniorengymnastik im Ge-

meindehaus 
16.15 Uhr  Gemeindegebet im Gemein-

dehaus 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Ge-

meindehaus 

Mittwoch, 24.01.2024 
09.00 Uhr  ‚Gebet für die Jugend in der 

Region‘ im Untergeschoss des 
Gemeindehauses 

14.00 Uhr  Musikarche Gruppe 1 im Ge-
meindehaus 

15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im 
Gemeindehaus 

15.00 Uhr  Musikarche Gruppe 2 im Ge-
meindehaus 

16.00 Uhr  Musikarche Gruppe 3 im Ge-
meindehaus 

17.00 Uhr  Musikarche Gruppe 4 im Ge-
meindehaus 

Donnerstag, 25.01.2024 
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im 

Gemeindehaus 
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-

haus 
20.00 Uhr  ‚Seminar zur Grundfragen des 

Glaubens‘ im Pfarrhaus in der 
Karl-Fuß-Str. 14 

Sonntag, 28.01.2024 
Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pre-

diger aus dem Albrecht-Ben-
gel-Haus Tübingen) 

 Musik: Team des Albrecht-Ben-
gel-Hauses 

 Das Opfer ist für die Arbeit des 
Albrecht-Bengel-Hauses in 
Tübingen bestimmt. 

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus – Beginn im Betsaal 

14.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus 

  
Allianzgebetswoche 
Lasst uns gemeinsam für unsere Region beten! 
Gebet ist eine mächtige Kraft, weil wir Zu-
gang zur wichtigsten Person im Universum 
haben! Darum wollen wir uns zusammen an 
der Gebetswoche der Evangelischen Allianz 
beteiligen und laden euch zu drei Abenden 
und einem gemeinsamen Gottesdienst ein. 
Zusammen für unser Land im Gebet!  

Wer ist wir? Die Evangelische Brüderge-
meinde Wilhelmsdorf, die Gemeinde FCG 
Illmensee und das Gebetshaus Kingdom Im-
pact von Denkingen. 

Gebetsabende: Die Gebetsabende werden ge-
meinsam und abwechslungsreich durch Vertre-
ter aus jeder Gemeinde und Gemeinschaft ge-
leitet. Wir werden Lobpreis, Impulse und Gebet 
für die verschiedensten Anliegen haben. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
24/7- Gebetswoche – Herzliche Einladung 
Wie all die Jahre zuvor gestalten wir wie-
der eine Gebetswoche, und zwar vom 
14.-21.01.2024. Sie verläuft parallel zur Alli-
anz-Gebetswoche. 24/7 steht für „24 Stun-
den“ an „7 Tagen“, also eine Woche lang Tag 
und Nacht. Alle sind eingeladen, die sich 
gern einmal eine Stunde am Stück Zeit neh-
men wollen, um vor Gott zu treten und ihn 
in Stille aufzusuchen, mit Ihm Dinge zu be-
sprechen, zur Ruhe zu kommen. 
Das Gebetshaus von Kingdom Impact wird 
den Gebetsraum federführend gestalten, 
Mitarbeiter der Freien Christengemeinde 
und der Brüdergemeinde helfen mit. 
Ort: Bewegungsraum der Ev. Brüderge-
meinde, Pfarrgarten 2 (Gemeindehaus) 
Zeit: Eine Stunde 
Wie: Man trägt sich dazu online in einen 
Kalender ein. Über die Homepage der Ev. 

Brüdergemeinde (bg-wdf.de) —> gelangt 
man zu einem Kalender und kann dort eine 
Stunde oder mehr buchen. Achtung: Bitte 
tragen Sie nicht den vollen Namen ein, weil 
die Namensangabe im Internet erscheint. 
Alle weiteren Infos auf der Homepage der 
Evangelischen Brüdergemeinde! 
  
Treffen für Frauen aus dem ländlichen 
Raum 23.01.2024 
Am Dienstag, den 23. Januar 2024 von 9.30-
16.00 Uhr findet im Ev. Gemeindehaus in 
Weingarten wieder der alljährliche Frauen-
tag statt. Der Bezirksarbeitskreis der Frau-
en des Ev. Bauernwerks im Kirchenbezirk 
Ravensburg lädt alle interessierten Frauen 
herzlich dazu ein. 
Thema ist in diesem Jahr: Graue Haare – 
Buntes Leben 
Referentin ist Ulla Reyle, Gerontologin, Su-
pervisorin (WIT Tübingen) und geistliche 
Begleiterin. 
Am Vormittag geht es darum, wie wir den 
3. Lebensabschnitt mit Lebensfreude und 
Energie gestalten können und dürfen. 
Nachmittags wird uns die Referentin aus 
ihrer reichen beruflichen und persönlichen 
Erfahrung unter dem Titel „Damit die Liebe 
bleibt – so kann Unterstützung und Pflege 
gelingen“ hilfreiche Tipps für die Pflegebe-
dürftigkeit von Angehörigen oder uns selbst 
geben. Zugesagt hat auch Frau Ruth Gäthje 
vom Pflegestützpunkt Ravensburg für Infor-
mation über regionale Angebote. 
Die Teilnahme ist auch halbtags möglich, 
Einkehr im Gasthaus Bären zum Mittages-
sen. Vormittags gibt es im Gemeindehaus 
einen Imbiss und nachmittags Kaffee und 
Kuchen. Um einen Unkostenbeitrag wird ge-
beten. Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
erforderlich. 
Kontakt: Irmgard Wahl Tel. 0751/41755,
irmgard.wahl@npw.net 
Renate Wittlinger Tel. 07324/4109256, 
r.wittlinger@hohebuch.de 
Bezirksbauernpfarrerin Martina 
Kleinknecht-Wagner Tel. 07542/7455, 
pfarramt.tettnang-1@elkw.de 
  
Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können 
Sie ab sofort auch online spenden. An den 
Opferkästen im Betsaal finden Sie einen QR-
Code mit einem Link zu unserem Spenden-
konto bei PayPal. Vielen Dank für alle Gaben, 
die Sie auch auf diesem Weg der Brüderge-
meinde bzw. den Projekten, die wir unter-
stützen, zukommen lassen! 
  
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde  
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Ge-
meinde zu erhalten, gibt es die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Brüdergemein-
de zum „Newsletter“ anzumelden. Herzliche 
Einladung an alle Freunde der Brüderge-
meinde, landeskirchlichen Mitglieder und 
Brüdergemeindemitglieder! 
Aktuelle Informationen werden auch auf un-
serer Homepage unter https://www.bg-wdf.
de veröffentlicht – oder Sie finden sie auf un-
serer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“. 
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Kreise und Gruppen der Evangelischen 
Jugend Wilhelmsdorf (EJW)  
Teenkreis: 13 - 16 Jahre
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre
Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Inklusionsgruppe
Montag, 17.15 – 18.45 Uhr 

Jungscharen: 
5./6. Klasse Jungen:  Montag 15.15 – 16.45 Uhr 
3./4. Klasse Mädchen: Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
3./4. Klasse Jungen: Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
5./6. Klasse Mädchen: Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr 
7. Klasse Mädchen: Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr 
1./2. Klasse Mädchen: Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr 
1./2. Klasse Jungen: Freitag, 15.00 – 16.30 Uhr 
  
Kontaktadressen: 
Dominik Schlageter (Jugendreferent): 
Tel. 0179-4731562 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-96706712

Wir sind zu erreichen: 
Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 zuhause 
Tel. 9301-11 im Büro 
norbert.graf@bg-wdf.de 
  
Vorsteherin: 
zur Zeit nicht besetzt 
  
stellvertretender Vorsteher: 
Christoph Lutz 
Tel. 07503/915 812 
christoph.lutz@bg-wdf.de 
  
Jugendreferent 
Dominik Schlageter 
Tel. 0179-4731562 
dominik.schlageter@bg-wdf.de 
  
Mesnerinnen 
Heidi Dißelhorst 
Tel. 07503/3919939 
Ruth Häckel 
Tel. 07503/1698 

Internetadresse: www.bg-wdf.de 
  
Bürozeiten Pfarrbüro: 
Mo., Mi. und Do.  9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do.   16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Fax 07503/9301-29 
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de 
  
Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Di.  13.30 – 16.00 Uhr 
Mi.   9.30 – 12.00 Uhr 
Tel. Bräuning 07503/9301-20 
Kirchenpflege: gabriele.braeuning@bg-wdf.de 
  
Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RVB

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. 
Seit ihrer Kindheit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig sie über diese Frau weiß. In Ennis Nacht-
tisch � ndet sie das Foto eines jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und auch aus Neugier, begibt 
sie sich auf die Suche nach dem Unbekannten und begegnet dabei einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergreifender wie zärtlicher Roman über die richtigen und die falschen Entscheidungen im 
Leben und darüber, dass es am Ende genau diese sind, die uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | Verlag Stadler, KN 

UNSER BUCHTIPP

Ende



Josef Aubele
* 11.1.1944   † 13.1.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Benedicta Aubele

Julian Aubele und Carmen mit Ben und Ela

Kevin Aubele

Trauergottesdienst am Donnerstag, 25.1.2024 um 14.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Zußdorf mit anschließender Beerdigung 
auf dem Friedhof Zußdorf.

Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.

Johannes 11,25

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserer ehemaligen  
Mitarbeiterin und Kollegin

Ruth Krupka
Frau Krupka war vom 01.04.1970 bis zu ihrem Eintritt in den 
Ruhestand am 31.08.1995 als Therapeutin in der Fachklinik 
Ringgenhof, bei den Zieglerschen beschäftigt. Frau Krupka 
war eine der ersten Frauen, die als Therapeutin in der Fachkli-
nik Ringgenhof eingestellt wurde.

Durch ihre herzliche und verbindliche, aber auch eigene 
Art mit Menschen umzugehen, gewann sie Vertrauen und 
Anerkennung. Mit ihrem offenen und fröhlichen Wesen war 
Frau Krupka im Kollegenkreis und bei unseren Rehabilitanden 
äußerst beliebt. Ihr gebühren Dank und Wertschätzung.

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Der Vorstand der Zieglerschen, die Geschäftsbereichsleitung 
des Geschäftsbereichs Suchthilfe, die Kolleginnen und  

Kollegen der Fachklinik Ringgenhof und Höchsten 

Gärtner/in für versch. Gartenarbeiten in
Wilhelmsdorf gesucht  
Bezahlung nach Vereinbarung   0151 67818228

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KARTOFFELGRATIN AN WÜRZIGEM KÄSE: 
Backofen auf 180° C vorheizen. Kartoffeln schälen, 
waschen und in dünne Scheiben hobeln oder 
schneiden. Kartoffelscheiben fächerförmig in eine 
fl ache Aufl aufform legen (oder, wenn es schnell 
gehen muss: Scheiben einfach nur in Form geben). 
Saure Sahne, Sahne, Gemüsebrühe und gehackte 
Petersilie zu einer Sauce vermengen, salzen, pfef-
fern. Die Sauce gleichmäßig über die Kartoffeln 
gießen. Den Bergkäse in dünne Scheiben schneiden 
und möglichst gleichmäßig auf den Kartoffeln 
verteilen. Schließlich auch noch den Parmesankäse 
darüberstreuen. Im Backofen bei 180° C 40 Minuten 
garen.

PEPERONI-EISBERGSALAT 
MIT NOCH MEHR KÄSE: 
Backofen auf 150°vorheizen. Peperoni auf einem 
mit Backpapier belegten Backblech verteilen. Bei 
150° C in der unteren Hälfte des vorgeheizten Ofens 
ca. 45 Min. schmoren lassen. Dann Peperoni in eine 
Schüssel geben und zugedeckt abkühlen lassen.
In der Zwischenzeit den Mozzarella in Stücke zupfen 
und mit Öl, Petersilie, Salz sowie Zitronenpfeffer 
mischen, mindestens 30 Min. zugedeckt marinieren.
Peperoni schälen, halbieren, entkernen, längs in 2 
cm breite Streifen schneiden.

KALABRISCHES DRESSING: 
Einfach nur Rapsöl, Zitronensaft und gehackte Sar-
dellenfi lets mischen, mit Salz und Pfeffer würzen.
Eisbergsalat, Peperoni und Mozzarella auf 4 Glastel-
lern anrichten und mit dem Dressing beträufeln. 
Zusammen mit dem Kartoffelgratin servieren.

Tipps & Tricks
Den Salatkopf fest in beide Hände 

nehmen, mit dem Strunk nach unten kräftig 

auf die Arbeitsfl äche schlagen, schon kann man 

den Strunk leicht herausziehen.

Eisbergsalat ist knackig, schmeckt leicht nussig 

und wird meist roh verzehrt. Gut gekühlt ist er 

besonders kross. Eisbergsalat passt nicht nur in 

jeden Döner Kebap, man kann ihn z. B. auch 

mit Speckwürfeln oder mit süß-fruchtigen 

Zutaten kombinieren. Er lässt sich zudem 

dünsten, kochen, braten, backen, 

füllen.

03
20

24

KARTOFFELGRATIN AN WÜRZIGEM KÄSE UND 

PEPERONI-EISBERGSALAT MIT NOCH MEHR KÄSE 
UND KALABRISCHEM DRESSING

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
KARTOFFELGRATIN 
AN WÜRZIGEM KÄSE
1 kg festkochende Kartof-
feln
100 g Saure Sahne
100 g Sahne
100 ml Gemüsebrühe
2 EL Petersilie, gehackt
Salz, Pfeffer
70 g Bergkäse
50 g Parmesan, gerieben

PEPERONI-EISBERGSALAT 
MIT NOCH MEHR KÄSE
3 Peperoni, verschieden-
farbig

150 g Mozzarella, abge-
tropft
2 EL Rapsöl
1 EL Petersilie, gehackt
Salz
Zitronenpfeffer
1 Kopf Eisbergsalat, in 
Schnitze geschnitten

KALABRISCHES 
DRESSING
5 EL Rapsöl
4 EL Zitronensaft
5 Sardellenfi lets, gehackt
Salz
Pfeffer



Zußdorf/Funkenfeuer
Größere Menge an Zweigen und Ästen für Funkenfeuer an 
Selbstabholer abzugeben.  Tel. 01739441931

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de





2-Zimmer-Wohnung  
zu vermieten in Zußdorf, 50 m2, neu renoviert, ebenerdig, 
kleine Terrasse, Bad, kleine Küche und Abstellkammer. 
Kaltmiete: 450,- €  
Zuschriften unter Chiffre 5781 an  
Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
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Pflegefamilie gesucht!
Wir suchen dringend eine Pflegefamilie für ein neugeborenes Baby. 
Der Säugling kann aufgrund familiärer Schwierigkeiten nicht bei 
seinen Eltern aufwachsen.

Aktuell können Art und Umfang der Einschränkungen noch nicht  
abgesehen werden, es ist aber von einer dauerha�en Behinderung 
auszugehen.

Wenn Sie weitere Informa�onen zu dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe möchten, dürfen Sie sich gerne melden bei: 
Simon Jago, 0751 977123-151

www.stiftung-liebenau.de

   
Einfach mal anrufen

Ein neues Zuhause kann so viel

bewirken. Sie können es geben

„Leuchtende
      Farben“ 
harmonische
 Haarschnitte

Lassen Sie sich inspirieren!

Öffnungszeiten:
Rufen Sie noch heute 
an und sichern Sie 
sich Ihren Termin.

Ringenhausen 27
88263 Horgenzell
Tel. 01703188894

07503/9310093


